
    Integrales Forum Schweiz

Tagung 08/2008 am 29.11. im „Weisser Wind“, Zürich
persönlicher Rückblick von Margrith Bachmann

Liebe Gäste
Liebe Aktive des Integralen Forums Schweiz

Ich freue mich sehr, in so grosser Geburtstagsrunde zurückzublicken auf die Anfänge des 
IFSchweiz. 
Meine Rückblende erfolgt aus ganz persönlicher Perspektive. 

Angefangen hat alles im Sommer 2007 durch meine Suche nach Menschen, die mein In-
teresse für integrale Theorien teilen. Ich wollte sie kennenlernen und von ihnen erfahren, 
wie sie diese im Alltag umsetzen. Nicht länger wollte ich mich alleine damit im „stillen 
Kämmerlein“ beschäftigen.

So machte ich mich auf in den Schwarzwald und nahm dort an zwei Tagungen der
IF-Regiogruppe Basel/Freiburg teil. 
In der Folge fragte mich die Gruppenleiterin Uli Vogel an, ob ich mir vorstellen könnte, in 
der Schweiz ein Integrales Forum aufzubauen. Nach meiner Zusage, liess sie auf der 
IF-Homepage meinen Namen als Ansprechpartnerin für den Raum Zürich platzieren. 

Und damit kam der Ball ins Rollen und entwickelte eine für mich unerwartete Eigendyna-
mik. Was dann geschah, könnt Ihr im mitgebrachten Mäppchen anschauen oder auf un-
serer Webseite www.ifschweiz.ch über die Startveranstaltung nachlesen.

Ich selbst möchte mich jetzt auf das für mich Wichtigste konzentrieren. 
Das seid Ihr alle, die ich auf meiner Suche kennengelernt habe.

Durch meine ersten Kontakte mit der Regiogruppe Basel/Freiburg habe ich von Jürg 
Umbricht und dem Integralen Institut Schweiz gelesen, mit ihm Kontakt aufgenommen und 
am 17. August 2007 im Institut in Uznach besucht. 

Am 24. November 2007, bei der Geburt des Integralen Forums Schweiz  
war Jürg als Geburtshelfer mit dabei. Seit diesem „freudigen Ereignis“ erkundigte er sich 
immer mal wieder elektronisch nach dem Befinden von „Mutter und Kind“. Dass er heute 
den 1. Geburtstag mitfeiert, freut mich sehr. 
Auch speziell zur heutigen Feier gekommen, ist die Geburtshelferin Susanne Smith. 
Herzlich Willkommen, Susanne!
Manuel Allemann und Kilian Raetzo, die beiden jungen Mannen der ersten Stunde, kön-
nen heute leider nicht dabei sein. Sie haben uns jedoch ihre besten Wünsche geschickt. 
Gabriele Castagnoli ist in Gedanken mit uns. Hier  (Karte) ist ihr Herzensgruss an das 
ganze Forum.
Ein weiterer Mann der ersten Stunde, der sich für das gute Gedeihen in hervorragendem 
Masse engagiert hat, ist unser Hans Schmid. Dir, Hans, mein herzliches Dankeschön für 
Deinen grossen Beitrag. 

                                                                              1/3

http://www.ifschweiz.ch/


Ich möchte nun den Weg meiner persönlichen Begegnungen durchs 2008 
chronologisch weitergehen.

In einer Reportage über die Frankfurter Herbst-Akademie im Oktober 2007 konnte ich 
lesen, dass ein Krankenhaus-Seelsorger aus der Schweiz teilgenommen hat. Diesen 
Mann ohne Namen ausfindig zu machen, war ein spannendes Sherlock Holmes-Erlebnis. 
Am 8. Januar war es soweit. Ich traf Hans Peter Bertschi zu einem ersten Gespräch in 
Dornach. 

1. Tagung am 19. Januar 2008 in Zürich
Felix Siwek 
E-Remigius Wagner
Bereits an diesem ersten Treffen übernahmen sie gemeinsam die Webmaster-Aufgabe. 
Seither tragen sie dazu bei, dass weitere Suchende uns finden können. Vielen Dank Dir, 
Felix, hier in Zürich und Dir, Remigius, im Sabbatical in weiter Ferne.

Aus Zeitgründen ist es mir leider nicht möglich, über die weiteren Begegnungen mit 
Anekdoten oder Erlebnissen zu berichten. Aus gleichem Grunde werde ich auch nicht auf 
die Gäste eingehen, die unsere Tagungen besucht und bereichert haben.

Im Sinne eines gedanklichen Streifzuges nenne ich nun alle meine persönlichen Erstbe-
gegnungen mit den aktiv Teilnehmenden: 

2. Tagung:  1. März 2008 in Dornach
Ernst-Günter Hilgenstock
Rino Hüsler
Markus Ulrich
unser heutiger Kerngruppen-Leiter, Theo Tschopp
E-Alec Schaerer

3. Tagung: 26. April 2008 in Dornach
Ruth Bruggmann 
Martina Keiser
Heinz Robert
E-Esther Kamber

4. Tagung: 8. Juni 2008 in Zürich
Thomas Fischer
Daniel Mattheuuws

5. Tagung: 12. Juli 2008 in Dornach
An dieser Tagung mit Ernst-Günter waren 5 Gäste mit dabei. Davon hat sich niemand als 
aktiv Teilnehmende gemeldet. 

6. Tagung: 16. August 2008 in Bern
Anne Margreth Schoch
E-Peter Widmer

7. Tagung: 27. September 2008 in Zürich
Ruth Stalder

Alle abwesenden Aktiven haben mündlich oder schriftlich ihre guten Wünsche an das 
ganze Forum übermittelt.
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Nun bin ich auf meinem Streifzug beim heutigen 1. Geburtstag vom Integralen Fo-
rum Schweiz angelangt. 

Mit uns feiern Bettina Busenhart, Gil Ducommun und Barbara Weber. 
Herzlich willkommen!

Ich habe gesucht, und ich habe Euch gefunden.
Und durch Euer Interesse und durch Euer aktives Mitmachen ist das IFSchweiz zur 
heutigen Begegnungs-Plattform gewachsen. Miteinander haben wir einen 
Ort der Begegnung aufgebaut, in dem sich ein WIR entwickelt. 

Nach dieser bewegten Aufbauphase ist es Zeit innezuhalten. 
Für Euren grossen Beitrag für mich persönlich und für das Integrale Forum Schweiz ein 
herzliches Dankeschön! 

Danken möchte ich an dieser Stelle auch dem IF Deutschland, vor allem Uli Vogel und 
Dennis Wittrock, als Impulsgeber und Supporter beim Start und im 1. Jahr des IFSchweiz. 
Für sie sind wir aus der Rolle des Kindes zum befreundeten integralen Forum 
„erwachsen“. Sie stehen mit uns als integrale Freunde in Beziehung und tun dies auch auf 
ihrer Webseite kund.

Der heutige spezielle Tag ist für mich der stimmige Zeitpunkt, meine bisherige Rolle als 
„Mutter von IFSchweiz“ aufzuheben, zu integrieren und die damit verbundenen Aufgaben 
an Euch alle weiterzugeben. 

Sehr viel habe ich seit den Anfängen gelernt. Der Erkenntnisgewinn und das Gefühl der 
Zufriedenheit mit dem gemeinsam Erreichten sind gross. Deshalb ermuntere ich Euch zur 
Übernahme von Aufgaben und Funktionen im Integralen Forum Schweiz.

Ich selbst freue mich nun darauf, ganz einfach als Margrith beim Forum dabei zu 
sein und aktiv mitzumachen.

29.11.2008  Margrith Bachmann
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